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Sonntag, 
24.Nov.2019

Rheinlandliga
18.Spieltag

VfB Wissen -
SG Malberg 

Vor zwei Wochen bestritt
Simon Ebach (links) sein 
250.Punktspiel in der 
ersten Mannschaft. Seit 
2008 ist der aus der VfB- 
Jugend hervorgegangene
Defensivspieler im Senioren-
Bereich am Ball. Unser 
1.Vorsitzender Thomas 
Nauroth ehrte Simon vor
dem Heimspiel gegen 
Morbach am letzten
Wochenende.
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Katja’s Mietwagen

Krankenfahrten

- alle
Kassen

 
 

9-Sitzer K
leinbus966 322

Katja Jechalik   Bahnhofstr.2 (im Regiobahnhof)    57537 Wissen

(
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Kompetent - Zuverlässig - Preiswert - Einfach gut !

Unser ehemaliger Handballer Werner Rick (93) grüßt den VfB aus Aachen 

In der vergangenen Woche erreichte den VfB Wissen ein ebenso unerwarteter wie bewegender Brief aus Aachen. Der frühere Wissener 
Werner Rick, inzwischen 93 Jahre alt, hatte den Nachruf auf unser langjähriges Mitglied Walter Schneider zum Anlass genommen, an die 
gemeinsamen Zeiten in der Feldhandballmannschaft des VfB Wissen zu erinnern. Dabei traf es Werner Rick wie viele seiner Altersgenos-
sen im Krieg hart: Als 17-Jähriger wurde er 1943 zum Wehrdienst eingezogen, diente zunächst als Luftwaffenhelfer und geriet schließlich 
in russische Kriegsgefangenschaft. Nach der Rückkehr in die Heimat spielte nicht nur der Sport, sondern auch die Bildung wieder eine Rol-
le: 1948 machte Werner Rick am Gymnasium Wissen sein Abitur. Der Brief, dem er eine Kopie seines alten Mitgleidausweises von 1950 bei-
fügte, hat folgenden Wortlaut:
Lieber Vorstand, liebe Vereinsmitglieder des VfB,
zunächst muß ich mich wohl einmal vorstellen, da kaum noch Bekannte von mir existieren (Oldtimer Baujahr 1926, aber noch kein Aus-
laufmodell). Ich bin der Werner Rick, damaliger Torwart der Feldhandballmannschaft des VfB, zusammen mit den anderen Mitspielern, 
wohnte in Wissen in der Gymnasialstraße 7 (Vater: Amtsrentmeister in Wissen) bis 1953, dann in der Brückhöfe nach meiner Heirat bis 
1955. Zum Training und zu den Heim- wie Auswärtsspielen mußte ich zu Fuß ins Frankenthal marschieren wie auch die Mitspieler. Schuhe 
(damals), Knieschoner, Stepphose, Pullover und Handschuhe wurden auf eigene Kosten besorgt. Trotzdem kamen wir alle gern, und wir 
waren eine Mannschaft von Freunden. Leider sind – soviel ich weiß – alle nicht mehr unter uns, da Walter jetzt auch von uns gegangen ist. 
Er war ein lieber und guter Freund. 
Am 18.8. haben wir uns zuletzt noch in Wissen nach der Messe getroffen und miteinander 
„gequatscht“. Und nun bin ich der Rest der Mannschaft.Ich denke gerne an die Zeit zurück 
mit Trinkaus und A.Schuhen, so auch an die abenteuerlichen Auswärtsfahrten mit kleinem 
LKW (Holzgas-betrieben), besonders zum Freundschaftsspiel nach Wehlen / Mosel auf Holz-
bänken. Ihnen und Euch allen noch einen herzlichen Gruß von Ihrem und Eurem       
Werner                                                                          
Das leider nicht ganz scharfe Foto aus dem Jahr 1946 zeigt die nach dem 2.Weltkrieg neufor-
mierte Handballmannschaft des VfB. Zu sehen sind hinten von links A.Schuhen, B.Müller, 
N.Wagner, W.Muhs, H.Geimer, Walter Schneider und Betreuer H.Tillmann. Mitte von links: 
G.Hoffmann, W.Kuhl,und A.Stahl. Vorne: H.Gumnick, Werner Rick und H.Demmer.
Hoffen wir, dass Werner Rick bald wieder einmal in der alten Heimat Wissen sein kann. Vie-
len Dank für die lieben Zeilen !





Eine in allen Mannschaftsteilen gute Leistung bot die Rheinlandliga-Elf des VfB Wissen im 
Heimspiel gegen den Tabellenvierten SV Morbach. Mit einem kämpferisch vorbildlichen 
und auch spielerisch überzeugenden Auftritt hatte man den Favoriten aus dem Hunsrück 
am Rande einer Niederlage. Erst elf Minuten vor dem Ende kamen die Gäste zum Ausgleich, 
und nicht nur das Zustandekommen dieses Treffers legte nahe, nach dem 1:1-Unentschie-
den eher von zwei verlorenen Punkten zu sprechen.Leider fand auch dieses Heimspiel wie 
schon einige in dieser Runde zuvor wieder im strömenden Regen statt, und so hatten sich 
trotz der Bedeutung der Partie nur 155 Zuschauer im Dr.Grosse-Siegstadion eingefunden, 
die sich überwiegend auf der Tribüne versammelten. 
Auf dem glatten Rasen entwickelte sich von Beginn an ein ausgeglichenes Spiel mit opti-
schen Vorteilen für den SV Morbach. Die Gäste kamen nach einem zu kurzen Rückpass (das 
scheint zur schlechten VfB-Tradition zu werden) auch zur ersten Großchance, doch Philipp 
Klappert parierte glänzend.Der VfB ließ aber ansonsten nur wenig zu und spielte munter 
mit, sodass die 1:0-Führung nach 36 Minuten weder überraschend noch unverdient war. 
Nach einer Foniq-Ecke von der rechten Seite wehrte ein SV-Abwehrspieler den Kopfball von 
Steven Winzenburg mit hoch erhobenen Armen ab (siehe Foto unten). Den fälligen Hand-
elfmeter verwandelte Lukas Becher sicher. Max Ebach hatte nach einer weiteren Ecke kurz 
darauf sogar die Chance zur Doppelführung, traf den Ball sechs Meter vor dem Tor aber 
nicht voll, sodass der Gästekeeper abwehren konnte.
Auch nach dem Seitenwechsel war nicht wirklich erkennbar, welche der beiden 
Mannschaften nach 16 Spieltagen in der Spitzengruppe und welche in der Abstiegszone 
beheimatet ist. Mirkan Kasikci erwies seinem Team dann aber einen Bärendienst, als er zum 
zweiten Mal wegen Behinderung des Torwarts beim Abschlag (!) die gelbe Karte sah und fol-
gerichtig nicht nur das Feld verlassen musste, sondern auch kommende Woche beim Derby 
gegen Malberg fehlen wird.Der ansonsten souveräne Schiedsrichter Michael Lehmann hat-
te sich durch frühe und eher harte Verwarnungen selbst unter Druck gebracht (darunter 
eine gegen Emre Bayram wegen einer vermeintlichen Schwalbe im Mittelfeld) und dezi-
mierte dann auch die Morbacher per gelb-roter Karte. So war der numerische Gleichstand 
schnell wieder hergestellt. Als der Sieg greifbar schien und die Konterchancen gegen die 
nun offenere SV-Abwehr immer besser wurden, fiel in der 80.Minute aber doch noch der 
Ausgleich.
Ausgerechnet Routinier Simon Ebach, der vor dem Spiel für sein 250. Punktspiel in der 
ersten VfB-Mannschaft geehrt wurde (siehe Titelseite dieses Heftes) und der eine überra-
gende Leistung auf der rechten Abwehrseite geboten hatte, wurde zum Pechvogel. Eine 
hohe Hereingabe schien völlig harmlos und wurde erst durch den mißratenen Klärungs-
versuch zur Vorlage für den Gegner, der sich bedankte und zum 1:1 traf. Das die Moral der 
VfB-Elf absolut intakt war, bewies der Verlauf der letzten 10 Spielminuten und der üppigen 
Nachspielzeit, denn in der Schlußphase gingen die besseren Gelegenheiten klar auf das 
Wissener Konto.
Zwei Freistöße in bester Position an der Strafraumgrenze nach Fouls am eingewechselten 
Kenny Scherreiks blieben ungenutzt. Spezialist Torben Wäschenbach war zwar als Zu-
schauer anwesend (Foto rechts), spielt aber inzwischen in der Oberliga am neuen Wohnort 
in Hamburg und konnte demnach nicht eingewechselt werden. Noch in der 94. Minute war 
der Dreier greifbar, als nach einem Fehlpass der Morbacher im Spielaufbau am SV-Straf-
raum für die VfB-Angreifer eine 3:2-Überzahl entstand. Leider setzte Steven Winzenburg 
seinen Schuss aus 12 Metern knapp neben das Tor.Fazit: Wer weiß, was der eine Punkt ein-
mal wert ist, vorerst brachte er den Sprung auf Rang 15.  Aktuell sind acht Mannschaften in 
der unteren Tabellenhälfte nur durch fünf Zähler getrennt, da helfen auch Unentschieden. 
Noch wichtiger aber ist: Mit Leistungen wie am Sonntag und vor allem mit dem geschlosse-
nen Auftreten als Mannschaft sollte es möglich sein, sich bald wieder von der Abstiegszone 
absetzen zu können, auch wenn vor Weihnachten mit Ahrweiler und Salmrohr noch zwei 
Topteams warten. 
Die VfB-Aufstellung gegen Morbach: Philipp Klappert, Simon Ebach, Mirkan Kasikci, Mario 
Weitershagen, Thomas Slesiona, Yannick Tsannang (68. Kenny Scherreiks), Lukas Becher, 
Emre Bayram, Steven Winzenburg, Toni Foniq (59. Lucas Brenner), Max Ebach (83. Justin 
Keeler). : Michael Lehmann (Hahnstätten).  155.Schiedsrichter Zuschauer:

Rheinlandliga 
17.Spieltag

Sonntag, 17.
November 2019

VfB Wissen -
SV Morbach 1:1



Apotheker Ruppert Groß e.K.
Marktstraße 1 - 57537 Wissen
Telefon 02742 / 91 05 72
www.adlerapotheke-wissen.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

8:00 - 19:00 Uhr
Samstag 8:00 - 13:00 Uhr



... an 
die zahlreichen 
Sponsoren, die uns 
in dieser Saison mit einer 
Bandenwerbung im Dr.Grosse-
Siegstadion unterstützen !

 Ein herzlicher
Dank 

                                                                         druckmüllerl
                                                                Maschinenbau Böhmerl
                                                      Bender & Bender Immobiliengruppel
                                           Mockenhaupt Elektrotechnik Müllers Backstube l l
                                Berger & Söhne, JUWEL Schraubtechnik  BSB Nachhilfeinstitutl l
                     Sebastian Krämer Problembaumfällung Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen l l
           Germania Nimak Schweißtechnik Euronics Orlik Schreinerei Paul GmbH Nexus 21 l l l l l 
l l l lCDU Wissen Reifen-Center Hachenberg ATM Trockenbau Jörg Sommer, Ideen & Design aus Metall 
         Heinze Bedachungen Pflanzenhof Schürg Stadtwerke Wissen EventPartner Tretmühle Teamsport l l l l l
                     Elektro Ueckerseifer Bauelemente Seifer Tischlerei & Innenausbau Holger Pick  TOOM Baumarktl l  l l
                                   Berthold Klöckner, Heizung Sanitär Solar Baustoffhandel P.G. Hassel  Akropolis  Josch Werbungl l l  l
                                                Möbel Pagnia  PackZu Möbel SB Beichler Kälte- und Klimatechnik  Autobedarf Wellerl l l l
                                                              DALEX Schweißmaschinen  motion sport  REWE XL  Spedition Brucherseiferl l l  l
                                                                         Autohaus Brockamp Pizzeria Primavera  Schneider Kabelsatzbaul l l
                                    Autohaus Zielenbach   REWE Theis  Hachenburger Brauereil l l
                                                                                                 LOTTO Rheinland-Pfalz  DEVK Versicherungen  �l l
                                                                                                               Rörig Energiemesstechnik  Brenner Optikl l
����������������������������l  Marem Elektronik
                                                                                                                     �
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Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P

Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de



Rheinlandliga - Tabellenstand nach dem 17.Spieltag

Sei fair zum 
23.Mann





Luxem-
burg

Sieg

Rhein

Die Karte der 
Rheinlandliga
2019-2020

Lahn

Mosel

Saarland

Hessen

Nordrhein-
Westfalen

Belgien

Ahr

Nahe

Saar
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TuS  Mayen
Mühlheim-Kärlich

1921 e.V.

1929 e.V.

Spielgemeinschaft
Neitersen - Altenkirchen

c

A.S.G.1883

SV
EL
LS
CH
EI
D

e.V.
1974

Westerwald

Eifel

Hunsrück



Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Alles gut bedacht ?

Die nächsten Spiele 
der Rheinlandliga:



Michael Groß
Talstraße 29
57537 Wissen

Telefon: 02742 / 84 66
Mobil: 0160 / 7821304
Fax: 02742 / 96 96 46

eMail: gross.wissen@t-online.de



Fleischerfachgeschäft

Der Rheinlandliga-Kader unseres heutigen Gastes

(c) Foto: Internetseite der SG Malberg 

Hintere Reihe von links nach rechts: Thomas Schäfer (Neuzugang vom SC Berod-Wahlrod), Stef-
fen Löb, Simon Weinlich, Markus Nickol, Peter Gerhardus, Joshua Brenner, Nico Bähner, Steffen 
Gerhardus, Dennis Märzhäuser, Tim Pfeiffer. Mitte von links: Co-Trainer Lars Nolden, Trainer 
Volker Heun, Jan Nauroth, Samuel Niklaus (Neuzugang von der SG Steineroth), Sven Heidrich, 
Jordi Frohn, Albert Kudrenko, Sebastian Zimmermann (reaktiviert), Bastian Bleeser, Vorsitzen-
der Rainer Zeiler, Co-Trainer Oliver Winter. Vorne von links: Robin Graf (Neuzugang von der SG 
Müschenbach), Luca Groß (Neuzugang von der SG Gebhardshain), Daniel Müller (Neuzugang 
Müschenbach), Louis Woller, Matthias Zeiler, Torwarttrainer Uli Weidenbruch, Eric Mundo, 
Gabriel Müller, Hikmet Aydin, Dennis Hombach. Es fehlen: Jannik Weller, Felix Mockenhaupt.





Unser heutiger Gegner: SG Malberg / Rosenheim

Acht der letzten 10 Spielzeiten verbrachte die in diesem Jahr erweiterte SG Malberg in der Rheinlandliga. Zwar ging es, was die Mehrzahl 
der Bezirksliga-Meister erlebte, nach den Aufstiegen 2009 und 2012 nach einem bzw. zwei Jahren wieder nach unten. Der dritte Aufstieg 
2014 aber war von längerer Dauer, denn seither gehören die Malberger ununterbrochen zur höchsten Spielklasse im Fußballverband 
Rheinland. Die Platzierungen (siehe oben) zeigen dabei eine enorme Kontinuität, zuletzt gab es gleich drei Mal in Folge den 12.Rang in der 
Abschlußtabelle. Auch in der aktuellen Runde läuft es wieder auf ein Abschneiden im gesicherten Mittelfeld hinaus, denn dem um-
kämpften 1:0-Auftaktsieg gegen den VfB Wissen folgte zwar zunächst eine schwache Phase, zuletzt aber regelmäßige Punktgewinne. 

Das Abschneiden in Das Abschneiden in 
den letzten zehn Jahrenden letzten zehn Jahren

Das Abschneiden in 
den letzten zehn Jahren





Busfahrt zum Auswärtsspiel am  
30.November beim FSV Salmrohr
Zu Auswärtsspiel beim FSV Salmrohr in zwei Wochen setzt der VfB einen Bus ein. Wer Interesse 
an der Mitfahrt hat, meldet sich bitte heute in der Sprecherkabine oder per E-Mail unter 
info@vfb-wissen.de.



Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert



l Name:
Christoph Lichtenfeld
l Geburtsdatum & Ort:
24.9.1992, Darmstadt
l Beruf:
SAP-Berater
l Spielposition:
Verteidigung
l Starker Fuß:
Rechts
l Beim VfB seit:
2011-2015, seit 2018
l Vorherige Vereine:
SG Betzdorf, Germania 
Windeck, Bruchertseifen
l Lieblingsclub: 
(außer dem VfB natürlich)

FC Bayern München
l Sportliches Vorbild:
David Beckham
l Persönliches Ziel          
in dieser Saison:
Harte Arbeit, gute 
Leistung, Team bei 
seinen Zielen unter-
stützen  
l Geld spielt keine Rolle: 
Welchen Spieler sollte 
der VfB verpflichten ?
David Beckham
l Hobbies (außer Fußball):

Motorradfahren, Tennis
l Wichtiger als Fußball      
ist mir ...
Familie, Gesundheit, Job

l Name:
Max Ebach
l Geburtsdatum
5.Dezember 1997
l Geburtsort:
Waldbröl
l Beruf:
Student
l Spielposition:
Angriff
l Starker Fuß:
Rechts
l Beim VfB seit:
2016
l Vorherige Vereine:
SG Betzdorf, TuS 
Honigsessen
l Lieblingsclub: 
(außer dem VfB natürlich)

1.FC Köln
l Sportliches Vorbild:
Rafael Nadal
l Persönliches Ziel          
in dieser Saison:
Durch gute Leistungen 
dem Team helfen, seine 
Ziele zu erreichen. Spie-
lerische Weiterentwick-
lung
l Hobbies (außer Fußball):

Tennis, Basketball
l Wichtiger als Fußball      
ist mir ...
Familie, Freunde, 
Studium, Gesundheit

Unser Rheinlandliga-Kader 2019/20 im Portrait





Guido Schmidt Thomas Orthen

Maik
Rumpel

(c) Fotos:
Jürgen Vohl

Mario
Petzold

Bernd
Krauß

Landesliga
Rheinland-Nord

2.Dezember

2002

Sebastian
Papenfuß



Müllers
Backstube  

HACHENBURGER STRAßE 114, 57537 WISSEN

TELEFON 02742 / 3618



Dorfstraße 14

57539
Bruchertseifen

Telefon
02682-3344

Fax
02682-67387

GAMBR INUS-STUBEN





Die 2.Mannschaft
Kreisliga B2, 14.Spieltag (17.November 2019) :
SSV Weyerbusch - VfB Wissen II  4:1  
Nach sechs überzeugenden Siegen in Folge ging unsere zweite 
Mannschaft mal wieder als Verlierer vom Platz, verkaufte sich 
aber auch beim Gastspiel in Weyerbusch teuer. Leider musste 
man wie schon beim 1:3 verlorenen Hinspiel am Ende das Fazit 
ziehen, dass deutlich mehr drin gewesen wäre. 
Anders als in den letzten Wochen gelang es diesmal leider nicht, 
aus den zahlreich vorhandenen Chancen auch Tore zu machen, 
während die Weyerbuscher mit ihrer Abschlußstärke zeigten, 
warum sie nach 14 Siegen in den bisherigen 14 Spielen unge-
fährdet dem sofortigen Wiederaufstieg in die Kreisliga A entge-
gen streben. Nachdem in der ersten halben Stunde die VfB-Füh-
rung trotz bester Gelegenheiten verpasst wurde, bedeuteten 
zwei Treffer kurz vor dem Seitenwechsel (36./45.) den 0:2-Pau-
senrückstand. 
Nach dem Seitenwechsel bemühte sich die Mannschaft von 
Spielertrainer Felix Bably um den Anschluss,und nach dem 1:2 
durch Maik Schmidt eine Viertelstunde vor Schluß schien ein 
Punktgewinn beim Favoriten noch möglich, zumal Keeper Mel 
Brucherseifer bei den Weyerbuscher Angriffen auf dem Posten 
war. Leider machten dann zwei Treffer des SSV in den Schlußmi-
nuten den 4:1-Endstand die Wissener Niederlage perfekt. 
Kreisliga B2, 15.Spieltag (24.November 2019) :
VfB Wissen II - HC Harbach, Anstoß 13:00 Uhr 
An diesem Wochenende steht wieder ein Heimspiel auf dem 
Spielplan, von denen es bislang erst 6 (gegenüber 8 Partien auf 
fremdem Platz) gab. Zu Gast ist der HC Harbach. Gegen den ro-
busten bis rustikalen Gegner gab es beim Hinspiel im August ein 
enttäuschendes 3:3-Unentschieden. Anlaß genug also, mit ei-
ner überzeugenden Heimleistung und drei Punkten den guten 
Platz im Vorderfeld der Tabelle zu festigen.

Lukas Deger (links) und Felix Bably

Valentin Buch
Lorenz
Klein

Adrian Ueckerseifer (r.)
und Jakub Kordowsky





best of electronics!

Orlik

3

Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B2 Ww/Sieg:





 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport

Liebe Zuschauer, der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diesen breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 

Kreisliga B2 Ww/Sieg - Tabellenstand nach dem 14.Spieltag





Rheinlandpokal (5.November 2019): JSG Niederahr - JSG Wisserland 1:6
In der letzten Woche gelang der Einstieg in den Rheinland-Pokal mit einem deutlichen 6:1 Sieg bei der JSG Niederahr. Schon nach 7 Minuten 
stand es durch Tore von Furkan Cifci, Micha Fuchs und Gustav Baum 3:0. In der 36. Minute erhöhte Marvin Heuser auf 4:0 und Micha Fuchs 
erzielte in der 41.Minute mit seinem 2. Treffer den 5:0 Halbzeitstand. Kurz nach Wiederbeginn erhöhte Marius Wagner in der 48. Minute auf 
6:0. In der 65. Minute erzielte der Bezirksligist seinen Ehrentreffer. In der nächsten Runde muss man bei der SG Betzdorf antreten. Zum Ein-
satz kamen: Volkan Beydilli, Lukas Klein, Mehmet Tas, Marvin Heuser, Amin El Ghawi, Tom Zehler, Paul Gustav Baum, Mika Winter, Micha 
Fuchs, Marius Wagner und Furkan Cifci. Eingewechselt wurden: Sinan Saricicek, David Schultheis, Noel Krieger, Tom Louis Siegel und Fynn 
Schlatter

Rheinlandliga, 11.Spieltag (8.November 2019): JSG Niederahr - JSG Wisserland 1:6
Erneut erfolgreich war das Team im vorgezogenen Meisterschaftsspiel der Rheinlandliga beim Lokalderby bei der JSG Altenkirchen. Altenkir-
chen hatte sich offensichtlich viel vorgenommen und griff von Beginn an vehement an. Dies erfolgte überwiegend mit langen Bällen, die aber 
souverän von der Wissener Defensive abgefangen wurden. In der 11. Minute musste jedoch Volkan Beydilli erstmals mit einer starken Aktion 
eingreifen, um den Führungstreffer der Gastgeber zu verhindern. Wissen hatte das Angriffsspiel der Heimmannschaft jedoch gut im Griff 
und brachte immer wieder gefährliche Konter nach vorne. In der 17. Minute wurde Micha Fuchs etwa 20 Meter vor dem Altenkirchener Tor 
gut angespielt, lief dann noch einige Schritte und schloss dann mit einem guten Flachschuss ab. Der Altenkirchener Torwart konnte den Ball 
zwar noch abwehren, Marvin Heuser war jedoch zur Stelle und vollendete den Abpraller unhaltbar.
In der 29. Minute erhöhte Amin El Ghawi die Führung auf 2:0. Ein langer Ball von Lukas Klein ging über die Altenkirchener Abwehr und wurde 
von dem schnellen El Ghawi erlaufen, der dann aus etwa 15 Metern mit einem sehenswerten Schuss aus der Drehung den Ball im kurzen Eck 
versenkte. Die spielerisch und technisch starken Altenkirchener bauten weiterhin viel Druck auf, konnten aber Wisserland bis zur Pause nicht 
ernsthaft in Bedrängnis bringen. In der zweiten Spielhälfte musste sich Wisserland von Anfang an starken Altenkirchenern Angriffen erweh-
ren und kam nur noch selten über die Mittellinie. So war es Volkan Beydilli, der in der 47. Minute mit einer super Reaktion einen Kopfball von 
dem Altenkirchener Spielmacher Sebastian Rosbach aus der linken unteren Torecke fischte.
Wisserland beschränkte sich weiterhin auf das Halten des Ergebnisses, was auch bis zur 78. Minute gelang. Nach einer Unachtsamkeit bei 
einem hohen Ball in den Strafraum kam Altenkirchen doch noch zum Anschlusstreffer durch Gagik Aghayan. Wisserland überstand die vehe-
menten Ausgleichversuche der Altenkirchener aber letztlich in den letzten Minuten erfolgreich und auch aufgrund der gesamten diszipli-
nierten Teamleistung auch verdient.Die Aufstellung: Beydilli, Klein, Schmidt, Tas, Heuser, El Ghawi, Zehler, Baum, Fuchs, Wagner, Cifci, 
eingewechselt: Saricicek, Sari

Rheinlandliga, 12.Spieltag (16.November 2019): JSG Niederahr - JSG Wisserland 1:6
Eine nicht erwartete Niederlage musste die JSG Wisserland im Heimspiel gegen Wittlicher Tal hinnehmen. In der ersten Spielhälfte war man 
zwar spielerisch überlegen, Wittlicher Tal aber war durch vereinzelte schnelle Vorstöße immer wieder gefährlich und erzielte letztlich auch 
die Tore. In der 20. Minute fiel das 0:1 nach einem langen Ball auf den linken Flügelspieler der Wittlicher. Dieser setzte sich locker gegen die 
Wissener Abwehr durch und passte den Ball quer vor das Tor, wo ein Wittlicher Spieler völlig ungedeckt war und problemlos zum Führungs-
treffer einschieben konnte. Wisserland war zwar ständig in der Wittlicher Hälfte, die Angriffe gingen aber alle ins Leere, da sich nicht konse-
quent eingesetzt wurde. So kam es, wie es kommen musste: In der 37. MInute erhielt Wittlicher Tal einen Freistoß aus gut 20 m. Der Ball 
prallte unglücklich von der Wissener Mauer unhaltbar zum 0:2 Halbzeitstand ab. Für die zweite Spielhälfte hatte sich Wisserland viel vorge-
nommen, konnte aber das Tor der gut in der Defensive stehenden Wittlicher nie richtig in Gefahr bringen.
Durch Verletzungen und Zeitstrafen war man zeitweise in doppelter Unterzahl, so dass Wittlich durch einige Konter auch noch gute Chancen 
hatte, das Ergebnis auszubauen. Volkan Beydilli im Wissener Tor verhinderte dies aber durch gute Aktionen. Durch die Heimniederlage 
rutscht die JSG langsam in Richtung Tabellenkeller und braucht nun dringend Punkte an diesem Wochenende im ersten Rückrundenspiel 
gegen Mosella Schweich. Die Aufstellung: Beydilli, Winter, Zehler, Wagner, Klein, El Ghawi, Furkan Cifci, Heuser, Schlatter, Fuchs, Sari, einge-
wechselt: Baum, Saricicek, Siegel, Knautz, Krieger.

B-Junioren: Erfolg im Pokal, Sieg & Niederlage in der Rheinlandliga
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A-Junioren gut im Rennen um den Rheinlandliga-Aufstieg
8.Spieltag (8.11.): JSG Wisserland - JSG Niederahr  3:0 
Die A-Junioren der JSG Wisserland behaupten auch weiter ihre ausgezeichnete Position in 
der Bezirksliga Ost. Im Spitzenspiel gegen den bisherigen Tabellendritten JSG Niederahr gab 
es nach einer konzentrierten und engagierten Leistung einen ungefährdeten 3:0-Heimer-
folg. 
Auf dem Hartplatz im Wissener Stadion führte der Weg zum Erfolg über eine absolut über-
zeugende Leistung in der Defensive. Die Gäste aus Niederahr hatten bislang mit 39 Treffern 
den erfolgreichsten Angriff der Bezirksliga, kamen aber über 90 Minuten diesmal zu keiner 
einzigen klaren Torchance. So war das Spiel anders als der 3:2-Zittersieg gegen Herschbach 
vor zwei Wochen nicht nur dem Ergebnis nach eine klare Sache. Das erste Tor ging auf das 
Konto des schon in den letzten Wochen sehr treffsicheren Jona Heck, der sich nach einem 
langen Ball gegen zwei Abwehrspieler durchsetzte, alleine aufs Gästetor zulief und den Ball 
mit einem Schlenzer clever zum 1:0 versenkte. Das 2:0 durch Tim Leidig enstand nach knapp 
einer Stunde aus einer Standardsituation. Eine Freistoßflanke von der rechten Angriffsseite 
verwandelte Tim per Kopf ins lange Eck zur Vorentscheidung. Den Endstand machte Julian 
Happ mit einem sicher verwandelten Handelfmeter nach 73 Minuten perfekt. 
Die Aufstellung gegen Niederahr: Niklas Winter, Ron Hähner, Jan Stricker, Jona Heck (82. Se-
dranina Röck), Melvin Seifer, Paul Christian, Louis Vedder (63. Noah Schmidt), Pascal Heinze 
(71. Lukas Hommes), Julian Happ (86. Lorenz Klein), Tom Greb und Tim Leidig.

9.Spieltag (16.11.): JSG Wisserland - JSG Rengsdorf  2:1 
Mit dem 2:1-Heimsieg gegen die JSG Laubachtal Rengsdorf schlossen die A-Junioren nach 
Punkten zum Tabellenführer Heimbach-Weis auf, der am Freitag in Scheuerfeld nicht über 
ein torloses Remis hinausgekommen war. Mit jeweils acht Siegen und einem Unentschieden 
haben sich beide Mannschaften schon deutlich vom restlichen Feld in der Bezirksliga Ost 
abgesetzt und dürften die ersten Anwärter auf den Rheinlandliga-Aufstieg sein. Allerdings 
war der Auftritt unserer Mannschaft am Samstag alles andere als überzeugend und der Sieg 
gegen den Tabellen-Vorletzten am Ende eher glücklich.
Die Gäste, die bisher erst 7 Punkte eingefahren hatten, machten von Beginn an mit viel Ein-
satz ihre spielerischen Nachteile wett und entschieden im ersten Abschnitt die meisten 
Zweikämpfe für sich. Das in den vergangenen Wochen so glänzend aufgelegte Team von Trai-
ner Jens Schütz fand übetrhaupt keine Einstellung zum Spiel und zeigte vor allem Fehlpässe 
und Nachlässigkeiten. Auch in der Defensive stimmte es nicht, und die Führung der Rengs-
dorfer nach 25 Minuten war absolut verdient. Sie hätte sogar noch höher ausfallen können, 
doch Torwart Mel Brucherseifer klärte zweimal in höchster Not.
Vor guter Kulisse auf dem Hartplatz im Dr.Grosse-Siegstadion lagen also alle Hoffnungen auf 
der zweiten Halbzeit – und der Spielverlauf änderte sich tatsächlich. Offensiv fanden die 
Gäste nun nicht mehr statt, doch auch auf der Gegenseite waren die echten Torszenen eher 
selten. So musste ein kurioses Eigentor helfen: Nach einem langen Ball in die Spitze wollte 
ein Verteidiger der Gäste klären, produzierte aber an der Strafraumgrenze einen kapitalen 
Querschläger, der am herausgeeilten Torwart vorbei gemächlich zum 1:1 (56.) ins lange Eck 
hoppelte. Damit war die Wisserländer Schlußoffensive eingeläutet, und schon zwei Minu-
ten später hätte der durchgebrochene Noah Schmidt alleine vor dem Gästekeeper die Füh-
rung erzielen können, schob den Ball aber haarscharf am linken Pfosten vorbei. Danach gab 
es wie schon bei einem vermeintlichen Abseitstor nach 11 Minuten große Aufregung um 
zwei Entscheidungen von Schiri Kuhlen. Zunächst hatte der junge Referee beim 2:1 durch 
Pascal Heinze (66.) erneut (und wohl zu Unrecht) eine Abseitsstellung gesehen, dann ent-
schied er sich nach einer Attacke an Jona Heck (74.) gegen den Elfmeterpfiff.
Der erlösende Siegtreffer lag aber nun ständig in der Luft und die Gäste konnten sich kaum 
noch befreien. Sechs Minuten vor dem Ende war es dann endlich soweit. Eine der vielen 
Ecken in der Schlußphase verlängerte Tom Luca Greb per Kopf zum 2:1 (85.) in die lange 
Ecke. Fazit: In den kommenden Wochen und insbesondere beim direkten Duell mit Heim-
bach-Weis am 7.Dezember ist wieder eine deutliche Leistungssteigerung nötig. Vielleicht 
war die Partie gegen Rengsdorf eine Warnung zur rechten Zeit, auch Gegner aus der Ab-
stiegszone von Anpfiff an ernst zu nehmen.
Die Aufstellung gegen Rengsdorf: Mel Brucherseifer, Jan Stricker, Jona Heck (Sedranina 
Röck), Melvin Seifer, Paul Christian, Louis Vedder, Pascal Heinze, Julian Happ, Tom Greb, 
Noah Schmidt (Ron Hähner) und Tim Leidig (Lorenz Klein).

Jona
Heck

Noah
Schmidt

Das 2:0 gegen Niederahr
durch Tim Leidig
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